
 
 

 
 
Diözese Rottenburg-Stuttgart zu 
Präsenzgottesdiensten an Ostern 
 
Rottenburg/Stuttgart. Der Vorschlag, auf Präsenzgottesdienste zu verzichten, hat die 
Diözese Rottenburg-Stuttgart überrascht. Ostern ist das wichtigste Fest der 
Christenheit. Die bewährten und eingeübten Regelungen der Diözese orientieren sich 
an den regionalen Inzidenzen und beinhalten Abstandsregelungen, das Tragen einer 
FFP2- oder medizinischen Maske, vorherige Anmeldung, eine Anwesenheitsliste und 
weitere umfangreichen Maßnahmen beispielsweise zur Desinfektion. Alle diese 
Vorschriften für Gottesdienste in Präsenz mit reduzierter Teilnehmerzahl gelten seit 
vielen Monaten. Steigt die Inzidenzzahl auf 300 je 100.000 Einwohner, müssen 
Präsenzgottesdienste entsprechend dem Pandemiestufenplan der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart zudem schon seit dem vergangenen Jahr abgesagt werden.  
 
Mit diesen Erfahrungen werden die Bischöfe in die Gespräche mit Ministerpräsident 
Kretschmann und der Landesregierung gehen. Bereits jetzt finden zudem Gespräche 
auf Bundesebene statt.  
 
Bereits jetzt gibt es zudem die Empfehlung an die Kirchengemeinden, Gottesdienste 
im Internet zu überragen und digitale Angebote zu unterbreiten.  

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Die Diözese Rottenburg-Stuttgart umfasst mit ihren 1020 Kirchengemeinden und knapp 1,8 Millionen 
Mitgliedern den württembergischen Landesteil Baden-Württembergs, und ist bundesweit die viertgrößte 
Diözese. Seit dem Jahr 2000 steht ihr Dr. Gebhard Fürst als Bischof vor. Unter ihrem Dach leisten 
24.000 Haupt- und 170.000 Ehrenamtliche ihren Dienst für die Menschen und legen so Zeugnis ab vom 
lebendigen Gott. Auf dem Gebiet der Diözese stehen rund 890 Kindergärten in katholischer 
Trägerschaft und bieten rund 46.600 Kindern eine Betreuung; 98 katholische Schulen werden von 
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25.500 Schülern besucht, und in 980 karitativen Einrichtungen finden rund 495.000 Menschen eine 
Betreuung. Im Rahmen des weltkirchlichen Engagements gibt es Partnerschaften mit Diözesen in über 
80 Ländern weltweit. Aktuelles sowie Hintergründe bietet die Homepage www.drs.de  
Postings zu allen Aspekten des vielfältigen kirchlichen Lebens in der Diözese gibt es hier: 
 

    
   

facebook.com/drs.news 
youtube.com/user/DRSMedia 
instagram.com/dioezese_rs/ 
twitter.com/BischofGebhard?lang=de 
soundcloud.com/dioezese_rs 
spotify.com (@diözese_rs) 
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